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Jugend 19 Bezirksklasse A Winter Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

RV Solidarität Schweinfurt III : TSV Werneck 
Donnerstag, 07.03.2024, 17:30 Uhr

10:0 Heimsieg in der Jugend 19 Bezirksklasse A Winter 
Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für 
den RV Solidarität Schweinfurt III

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des RV Solidarität Schweinfurt III, als Igor
Bokov das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Werneck
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bokov, Wirth und Geist,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 95 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Kaum Chancen ließen Bokov / Wirth beim 3:0 ihren Gegner
Klein / Schmeel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Igor Bokov die Partie gegen Jakob
Schmeel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Felix Wirth hatte im Spiel gegen
Marius Klein am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Nicht einen
Satzgewinn überließ Levin Geist seinem Gegner Jakob Schmeel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Felix Wirth gegen Phillip Kuhlke nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Felix Wirth letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig Chancen ließ Igor Bokov beim 3:0 seinem
Gegner Marius Klein. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim 3:1-Sieg von Levin Geist gegen
Phillip Kuhlke ging nur der erste Satz verloren. Die richtige Herangehensweise hatte Felix Wirth beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Jakob Schmeel von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Der Start
in die Partie hätte für Levin Geist besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Marius Klein noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. 9:0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Igor Bokov
überzeugte im Einzel gegen Phillip Kuhlke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der RV Solidarität Schweinfurt III am 14.03.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den VfL Niederwerrn, während der TSV Werneck am 14.03.2024 gegen den FC
Knetzgau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RV Solidarität Schweinfurt III

Doppel: Bokov / Wirth 1:0 
Einzel: I. Bokov 3:0, F. Wirth 3:0, L. Geist 3:0 

 TSV Werneck
Doppel: Klein / Schmeel 0:1 
Einzel: M. Klein 0:3, J. Schmeel 0:3, P. Kuhlke 0:3


